
| Die Ausbildung zur Pharma-
zeutisch-Kaufmännischen-
Angestellten (PKA) dauert drei
Jahre und findet in der Apo-
theke statt. Verantwortlich für
die Ausbildung ist der Leiter der
Apotheke. Mit ihm wird auch
ein Ausbildungsvertrag abge-
schlossen, der unter anderem
Grundlage für die Ausbildungs-
dauer, die Probezeit und die 
Vergütung der PKA-Ausbildung
ist. An 11/2 Tagen in der Woche 
findet der Unterricht in der
Berufsschule statt.

In der ersten Hälfte des zweiten
Lehrjahres ist eine Zwischen-
prüfung vorgesehen. Die 
Prüfung, die von der Apotheker-
kammer abgenommen wird,
zeigt den Stand der Ausbildung
und ermöglicht so den Auszubil-
denden, eventuell fehlendes
Fachwissen gezielt zu vertiefen. 

| In der Apotheke werden die Auf-
gaben von einem Team aus Apo-
thekern, Pharmazeutisch-Tech-
nischen-Assistenten (PTA) und 
Pharmazeutisch-Kaufmännischen 
Angestellten (PKA) erledigt.

Die Apothekerinnen und Apo-
theker haben nach dem Abitur
ein Pharmazie-Studium an der
Universität absolviert. Dort
haben sie gelernt, welches 
Arzneimittel welche Krankheit
heilt. Sie beraten den Kunden,
verkaufen Medikamente und
stellen bei Bedarf die Medika-
mente selbst her.

Die Pharmazeutisch-Technische
Assistentin, kurz PTA genannt,
hat nach der Realschule zwei 
Jahre lang die Berufsfachschule
für PTA’s besucht. Als ausge-
bildete PTA darf sie z.B. dem Kun-
den Arzneimittel aushändigen,
dem Apotheker bei der Her-
stellung der Medikamente helfen
und chemische Untersuchungen
im Labor durchführen.

Ausbildung heute

Das Spektrum…

| …der Ausbildung ist groß. 
Passend zum abwechslungsrei-
chen Alltag in einer Apotheke ist
auch das Arbeitsgebiet der PKA
sehr vielseitig. Aufgaben und
Kenntnisse der PKA in der täg-
lichen Praxis sind:

Teamgeist ist gefragt!

Pharmazeutisch-Kaufmännische Angestellte
Pharmazeutisch-Kaufmännischer Angestellter

PKA
| Lehrjahr | DM | Euro

1. 900,– 462,16

2. 1.007,– 514,87

3. 1.112,– 568,56

Bruttovergütung
bei der PKA-
Ausbildung 
(Stand 06/2001)

| Kaufmännische Arbeiten | z.B. Bearbeiten von Rechnungen und Liefer-
scheinen, verschiedene Zahlungsarten. 

| Daten- und Textverarbeitung | Bestellwesen, Abrechnungen, Wareneingang u.s.w.

| Warenkunde | Arzneimittel, Gegenstände der Hygiene, Körper- und Säuglingspflege, Verband-
material, Diätkost, Lagerung und Anwendung von Pflanzenschutzmittel u.s.w.

| Lagerhaltung | Bestellung – Kontrolle – Lagerung/Sortierung

| Berufskunde | Aufgaben der Apotheke und des Apothekenpersonals. Stellung der Apotheke in der 
Gesamtwirtschaft. Unterschiede zum Einzelhandelsunternehmen? Wodurch werden 
in der Apotheke Preis, Sortiment und Werbung bestimmt?

| Umweltschutz | Welchen Beitrag kann die Apotheke dazu leisten?

| Dekoration | Schaufenster und Warenpräsentation



Hauptschule oder
Mittlere Reife

2. Lehrjahr – Zwischenprüfung

1. Lehrjahr

3. Lehrjahr – Abschlussprüfung
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Die Ausbildung zur 
Pharmazeutisch-Kaufmännischen 
Angestellten
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| Das Faltblatt soll einen
ersten Einblick in die 
Aufgaben der PKA und in
den Ablauf der Ausbildung
geben. Mehr Informationen
erhalten Sie über die
Landesapothekerkammer, in
der die Apothekerinnen und
Apotheker organisiert sind. 
Die LAK findet man unter
www.apothekenberufe.de
oder man spricht einfach
das Thema Ausbildung zur
PKA in der örtlichen Apo-
theke an.

| …hängt vieles ab. Sie sorgt für 
den Nachschub der Arznei-
mittel, beschafft das richtige 
Medikament zum richtigen Zeit-
punkt und unterstützt den 
Apotheker.

Die Ausbildung ist interessant 
und vielseitig: Schaufenster deko-
rieren, Medikamente bestellen, 
auszeichnen und einsortieren, 
sowie Rechnungen und Briefe am
Computer erstellen.

Von der PKA…

PKA
Praktisch
Kreativ
Abwechslungsreich

Pharmazeutisch-Kaufmännische Angestellte
Pharmazeutisch-Kaufmännischer Angestellter

PKA
Der Weg zur PKA

| Einer ausgebildeten PKA stehen
viele Türen offen. In Baden-
Württemberg gibt es 2800 Apo-
theken, die gerne kreative und
freundliche PKA’s beschäftigen.
Außerdem ist es in diesem Beruf
sehr einfach, Teilzeitverein-
barungen zu treffen.

Und nach der Ausbildung?


